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Wandertag 2017 
Das war ein Start in den Frühling… 

Am 26. März 2017 fand in Badersdorf ein Gemeindewandertag 
statt. Eine ganz schön große Gruppe aus der Bevölkerung hat 
an diesem Ereignis teilgenommen. Anfangs machte uns der stür-
mische Wind ein wenig zu schaffen, doch dieser legte sich dann 
einigermaßen und die Sonne hat uns ein paar schöne Stunden 
mit ihren wärmenden Strahlen beschert.

Für Speis und Trank war gesorgt. Eine herrliche Gulaschsuppe, 
schmackhafte Salzstangerl und Grammelpogatscherl rundeten 
diesen schönen Sonntag ab und es konnte noch gemütlich ge-
feiert werden.
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Flurreinigung - 1. April 2017 
Wie vieler Orts waren auch in Badersdorf wieder viele fl eißige Hän-
de im Einsatz um Gräben, Wege und Waldungen vom weggeworfe-
nen Müll zu reinigen.

Es ist doch wieder eine erstaunliche Menge an Müll gefunden wor-
den, den wir gemeinsam ordnungsgemäß entsorgen konnten.

Der Dank gilt daher der Freiwilligen Feuerwehr, den Jägern und 
Allen, die sich die Zeit genommen haben für die Gemeinschaft 
einen Beitrag zu leisten und der Umwelt etwas Gutes zu tun. 

DANKE!!!
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Safety-Tour 
Die Kindersicherheitsolympiade oder besser bekannt als die „SAF-
ETY-TOUR“ hat am 4. Mai 2017 in Badersdorf Halt gemacht. 

Aus dem ganzen Bezirk Oberwart waren 16 Gruppen dabei, die um 
den Einzug ins Landesfi nale gekämpft haben. Die Kinder konnten 
Ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen und haben in verschie-
densten Disziplinen bewiesen wie gut sie miteinander zusammen-
arbeiten und Aufgaben lösen können. 
Natürlich kam auch der Spaß dabei nicht zu kurz. :) 

Es lebe der Sport…    
.. er ist gesund und macht uns hort.

Am 3. Juni 2017 fand ein Altherrenausfl ug mit Match gegen den 
Altherrenverein Strem/Heiligenbrunn und anschließendem Aus-
klang in der Wolfshütte in Heiligenbrunn statt. Dank der Agilität, 
des sportlichen Könnens und der Leichtfüßigkeit unserer jungen 

Altherren konnte ein Sieg gefeiert werden. Auch im Buschen-
schank haben wir bewiesen, dass wir feiern können. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgte der Hausherr Wolf Hansi, mit dem wir 
einige schöne Stunden verbrachten. 
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Trara es brennt…  
Am 15. Juni 2017 feierte unsere Ortsfeuerwehr wieder ihr all-
jährliches Frühschoppen. Das Wetter war ganz auf der Seite der 
Florianis und bescherte uns einen herrlichen Tag. Neben saftigen 
Grillhendl und knusprigen Schnitzel gab es auch jede Menge er-
frischende Getränke. Ein Highlight des Frühschoppens ist neben 

der Blaskapelle Piwenka, auch die Tombola mit dem Maibaum als 
Hauptpreis, welcher dieses Jahr nach Güttenbach geht. Wir gratu-
lieren der Freiweilligen Feuerwehr Badersdorf zu diesem gelunge-
nen Festtag, der auf jeden Fall eine gesellschaftliche Bereicherung 
für die Ortsbevölkerung darstellt.

Klub Miteinander
Der Klub wird von freiwilligen Helfern organisiert, dies läuft über 
das Rote Kreuz. Die Pensionisten werden von zu Hause mit einem 
Rettungswagen abgeholt und nach dem Treffen wieder nachhause 
gebracht. Die Zusammenkünfte fi nden einmal im Monat statt. Der 
Klub wird durch Spenden organisiert. Speisen, Kaffee und Kuchen 
wird den Teilnehmern zur Verfügung gestellt. Es wird MITEINAN-
DER gesungen und gelacht, die Leute haben die Möglichkeit sich 
auszutauschen. 

Eine tolle Sache für Jeden der nicht mehr so mobil ist. 



Kalender für das Jahr 2018
Die Badersdorfer Schülerinnen und Schüler der NMS Kohfi disch 
haben auf Wunsch des Bürgermeisters Daniel Ziniel im Zuge des 
Zeichenunterrichts Bilder gestaltet, die im nächsten Jahr unseren 
Gemeindekalender zieren werden.

Danke für Eure Mithilfe!

Da es im Bereich der Landesstraße und den „ Feldhäusern“ im Be-
reich der 50 km/h Beschränkung immer wieder zu Geschwindig-
keitsüberschreitungen kommt, sah sich die Gemeinde gezwungen 
zu handeln. Gerade in diesem Bereich ist es wichtig die Verkehrs-
teilnehmer auf die Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h verstärkt 
hinzuweisen, da sich in der Nähe eine Bushaltestelle befi ndet und 
dort gerade in der Früh viele Kinder und Jugendliche ihren Weg 
zu Schule antreten. 

Es wurde beschlossen zwei digitale Geschwindigkeitsanzeigen an-
zukaufen um die Sicherheit der Kinder zu verstärken. 

Aufgepasst 50!

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen beim Projekt 
„Gesundes Dorf“ mitzumachen.

Der erste Start-Workshop wird am 13. Juli 2017 um 19.00 Uhr in 
Aloisia`s Mehlspeiskuchl & Kaffeestub´n stattfi nden. 

Wer Interesse hat kann sich gerne aktiv beteiligen! 
Eine gesonderte Einladung folgt.

Auch Badersdorf wird ein „Gesundes Dorf“
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„Laufwunder“
Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule und Neuen Mittel-
schule Kohfi disch liefen für den guten Zweck. 

Am Freitag, den 9. Juni 2017 fand am Sportplatz in Kohfi disch 
der Charitylauf „Laufwunder“ der youngCaritas statt. Für die 
Schülerinnen und Schüler hieß es ihre Laufschuhe zu schnüren 
und für Kinder und Jugendliche in Not zu laufen. 

Neben den vielen Kindern nahmen auch zahlreiche Eltern an 
diesem Event teil. Mit von der Partie waren auch Bgm. Norbert 
Sulyok und Pfarrer Basil Obiekki. 

Die Schülerinnen und Schüler der VS und NMS suchten sich im 
Vorfeld des Laufs ihre Sponsoren. Das waren zumeist Firmen, 
Bekannte, Freunde oder Verwandte. Die Sponsorgelder der Paten 
kommen Caritas Hilfsprojekten zugute: es werden damit Projekte 
für Kinder in Not im Burgenland – wie zum Beispiel die Lerncafés 
in Frauenkirchen, Eisenstadt und Oberwart ermöglicht.

Bemerkenswert viele Runden wurden von den Kindern bewäl-
tigt. Dank deren Einsatz konnte anschließend eine beträchtliche 
Summe gespendet werden. 
 

Wir wollen bloß DANKE sagen!
Die Förderung von Leseinteresse und Lesemotivation ist ein ent-
scheidender Beitrag für die Entwicklung von Lesekompetenz. 
Geeignete Kinderbücher sind dafür eine ausschlaggebende Basis, 
da sie Leseerlebnisse und Leseerfolge ermöglichen. Einen Teil der 
Einnahmen der Aktion „Advent im Dorf“ – herzlichen DANK für 
Ihre Unterstützung!!! –  wurden, wie jedes Jahr, dazu genutzt, 
um neue Kinderbücher für die Schulbibliothek anzukaufen. Unter 
Berücksichtigung der vielfältigen und unterschiedlichen Leseinte-
ressen der Schülerinnen und Schüler wurde das Buchangebot an 
der Volksschule dementsprechend erweitert.

Lesenacht der 1. Klasse 
Am 11. Mai 2017 war es endlich soweit! Um 19.00 Uhr trafen 14 
sehr aufgeregte Schüler- vollbepackt mit Schlafsachen -  in der 
1. Klasse ein. Mit Hilfe der Eltern wurde das Nachtlager aufgebaut. 
Dann kam jedoch der Abschied von den Eltern und es ging ohne 
Probleme los. 

Zuerst durfte jedes Kind seine mitgebrachten Bücher vorstellen 
und in eine „Leihbibliothek“ legen. Sehr aufgeregt ging es da-
nach ans Tauschen und Lesen der Bücher. Zwischendurch wurde 
zur Aufl ockerung eine Schnitzeljagd durch das ganze Schulhaus 
bzw. Schulgarten gemacht. Schon ein wenig erschöpft gingen wir 
auch noch in den Turnsaal, um einige Lieblingsspiele zu spielen. 
Um 9.30 Uhr begann die Nachtruhe – die bis 5.30 Uhr in der Früh 
dauerte.

Um 7.00 Uhr gab es ein gemeinsames Frühstück, das uns einige 
Muttis liebevoll hergerichtet hatten. Etwas müde von der kurzen 
Nacht begann pünktlich um 8.00 Uhr der Unterricht. 

Ein Lob an diese tüchtigen Schüler!
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Arbeitgeberzusammenschluss - 
Südburgenland Plus

Sie sind Arbeitgeber und möchten Teilarbeitsleistun-
gen effizienter abdecken? Dann machen Sie mit beim  
„ARBEITGEBERZUSAMMENSCHLUSS Südburgenland“!

Der Arbeitgeberzusammenschluss (AGZ) ist ein Beschäftigungs-
modell, das den regionalen Arbeitsmarkt und Wirtschaftsstand-
ort neue Möglichkeiten bietet. Im Südburgenland soll schon 
demnächst ein AGZ entstehen. 

Und so funktioniert‘s: Arbeitgeber (Betriebe, Gemeinden, NGOs, 
Vereine etc.) legen ihre personellen Teilbedarfe zusammen, die durch 
die Stammbelegschaft nicht oder nur unzureichend abgedeckt wer-
den können. Durch die Kombination der einzelnen Bedarfe werden 
unbefristete Ganzjahres-Anstellungen geschaffen. Fachkräfte (bzw. 
Kompetenzen) können besser in der Region gehalten werden und 
müssen nicht mehr auspendeln. Arbeitgeber erhalten eine höhere 
Flexibilität und können Personalbedarfe besser ausgleichen.

Der Arbeitgeberzusammenschluss (AGZ) = Neue Arbeitsplätze 
vor Ort + mehr Lebensqualität + Sicherung von Fachkräften
Neue, attraktive Arbeitsplätze vor Ort, in den Gemeinden, erhö-
hen die Lebensqualität der Beschäftigten und tragen zu einer 
besseren Vereinbarkeit von Familien- und Berufsleben bei. 

Der AGZ ist für alle Branchen bzw. Gemeinden offen. Die Bedar-
fe in einem AGZ umfassen sämtliche Positionen: von der Hilfs-
kraft, der Grünraumpflege oder dem versierten Handwerker bis 

hin zum Marketingspezialisten, Juristen, Sozialarbeiter oder der 
Kinderbetreuung. Der Nutzen für alle Beteiligten steht im Vor-
dergrund!

Details unter: www.arbeitgeberzusammenschluss.at

Machen Sie mit und geben Sie JETZT Ihre Teilbedarfe bekannt!
Fordern Sie noch heute bei Hrn. Szöllösy den kurzen Teilbe-
darfs-Erhebungsbogen an und geben Sie uns damit unverbind-
lich Ihre Personalbedarfe bekannt. WICHTIG: Ihre Rückmeldung 
zum Personalbedarf verpflichtet Sie zu nichts.

Fachliche Rückfragen: 
Alexander Szöllösy
AGZ Ressourcenzentrum Österreich | progressNetz
E alexander.szoelloesy@progressnetz.at
M 0664/88667810

Allgemeine Fragen:
Ursula Maringer
E maringer@suedburgenlandplus.at
M 0664/2303060

Der „AGZ Südburgenland“ ist eine Initiative von„südburgenland 
plus“, RMB/Pakt für Beschäftigung, AMS Burgenland, Landwirt-
schaftskammer Burgenland + Südburgenland Tourismus. Verant-
wortlich sind: progressNETZ – Netzwerk für regionale Entwicklung

SICH ENTFALTEN
kann sich das Südburgenland nur mit den Menschen, die hier leben, und ihrem Willen, etwas zu bewegen.

SICH ENTFALTEN
kann sich das Südburgenland nur durch uns.

WIR ALLE SIND DAS LEBEN IM SÜDBURGENLAND

„Freiwilliges Soziales Jahr“
Das „Freiwillige Soziale Jahr“ ist ein pädagogisch begleiteter Frei-
willigeneinsatz für junge Menschen zwischen 18 und 24 Jahren. 

Voraussetzungen für einen FSJ Einsatz sind:
• Interesse, Motivation und eine bewusste Entscheidung 
 für den Einsatz
• Vollendung des 18. Lebensjahres
• Physische und psychische Belastbarkeit
• Vollständige Bewerbungsaunterlagen (siehe www.fsj.at)
• Bereitschaft, 10 oder 11 Monate 
 in einer Sozialeinrichtung mitzuarbeiten (34 Wochenstunden)

… du möchtest die Eignung für einen Sozialberuf  
 praktisch testen?
… ein Wartejahr sinnvoll  
 überbrücken?
… dir Zeit für berufliche  
 Orientierung nehmen?
… Fähigkeiten und Grenzen  
 entdecken?

DANN BEWIRB DICH JETZT! 
Alle Infos findest du hier: 
www.fsj.at
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Impressum:
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Badersdorf

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Daniel Ziniel
Druck: Eigenvervielfältigung

Schöne 
Ferien!

Wir haben wieder Nachwuchs! 

Wir gratulieren Jennifer und Bernd zu ihrem Elias, Sabine und Mario zu ihrer Sarafi na Ramona und Jennifer und Philipp zu ihrem Niklas.

URLAUBSTAGE VON
DR. OTMAR KRAXNER
Montag, 14. August - Sonntag, 27. August 2017
Freitag, 1. September 2017
Freitag, 8. September - Sonntag, 17. September 2017© 
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Elias
Sarafina    
  Ramona

Niklas


